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Thema: So können Sie mit Ihrem Team die Sitzungen verbessern            A
	1. 
	2’
	Jobs verteilen

· Moderation; Flip; Zeit; Präsentation
	Flip

	2. 
	3’
	Aufgabe verstehen

· Wir spielen eine Reihe von Schritten durch, wie es mit einem Team möglich wäre, seine Sitzungen zu analysieren und zu verbessern.

· 1. Schritt: positive und negative Erfahrungen sammeln
2. Schritt: Ordnen  und Prioritäten setzen
3. Schritt: Zielsetzungen formulieren, Umsetzung und Controlling planen

· Rückblick auf die eben erlebte zielgerichtete Gruppenarbeit halten
	

	3. 
	20’
	Sammeln auf Kärtchen

· Notieren Sie auf die grünen Kärtchen Dinge, die auf eine effiziente Sitzung hinweisen. Und schreiben Sie auf die roten Kärtchen die Punkte mühsamer Sitzungen.
· Jedes liest 1-2 Kärtchen laut vor, und gibt die andern stumm ab.
	Grüne und rote Kärtchen; dicke Filzstifte

	4. 
	10’
	Ordnen 

· Ordnen Sie die Kärtchen und suchen Sie Überbegriffe!
	Prit-Stifte

	5. 
	5’
	Prioritäten setzen 

· Welchen Punkt möchten Sie nun zusammen genauer anschauen und verbessern? Verteilen Sie Punkte, um die Stimmung in Ihrer Gruppe ersichtlich zu machen, und einigen Sie sich auf einen Themenbereich!
	Rote Punkte

	6. 
	5’
	Zielformulierung

· Formulieren Sie den Soll-Zustand beziehungsweise das Zielverhalten!
	

	7. 
	20’
	Massnahmen und Umsetzung

· Sammeln Sie Ideen, wie sie dieses Ziel erreichen wollen
· Entscheiden Sie sich für einen Weg!
· Protokollieren Sie das Projektmanagement: Wer macht was bis wann mit welchen Mitteln (bzw. Aufwand) unter welcher Feder-Führung?
	

	8. 
	5’
	Controlling

· Wie wollen Sie die Zielerreichung feststellen?
	

	9. 
	5’
	Feedback

· Wie wurden die Jobs ausgeführt?

· Wo haben wir Zeit gewonnen, wo verloren? Weshalb?

· Wie beurteilen Sie die eben trainierte Vorgehensweise?
	

	
	75’
	Total
	


Thema: So können Sie im Team die Qualitätsentwicklung lancieren         B
	1. 
	2’
	Jobs verteilen

· Moderation; Flip; Zeit; Präsentation
	Flip

	2. 
	3’
	Aufgabe verstehen

· Wir sammeln Qualitätskriterien für einen guten bzw. schlechten Unterricht. Im 2. Schritt ordnen wir sie und suchen ein Element heraus, das wir im Team besprechen wollen

· Rückblick auf die eben erlebte zielgerichtete Gruppenarbeit halten
	

	3. 
	20’
	Sammeln auf zwei Flips

· Notieren Sie auf dem einen Flip die Merkmale eines guten Unterrichts, auf dem andern diejenigen eines schlechten. (Jeder schreibt selbst; Kurzgespräche erwünscht!)
	2 Flips + dicke Filzstifte

	4. 
	10’
	Ordnen 

· Ordnen Sie inhaltlich die Stichwörter und suchen Sie Übertitel!
	

	5. 
	5’
	Prioritäten setzen 

· Welchen Punkt möchten Sie nun gemeinsam näher anschauen, Ideen austauschen und so die Qualität von allen Teammitgliedern verbessern? Verteilen Sie rote Punkte, um die Stimmung in Ihrer Gruppe ersichtlich zu machen, und einigen Sie sich auf einen Themenbereich!
	Rote Punkte

	6. 
	5’
	Zielformulierung

· Formulieren Sie das erwartete Ergebnis!
	

	7. 
	20’
	Massnahmen und Umsetzung

· Sammeln Sie Ideen, wie sie dieses Ziel erreichen wollen!
· Entscheiden Sie sich für eine Vorgehensweise!
· Protokollieren Sie das Projektmanagement: Wer macht was bis wann mit welchen Mitteln bzw. Aufwand unter welcher Führung?
	

	8. 
	5’
	Controlling

· Wie wollen Sie die Zielerreichung feststellen?
	

	9. 
	5’
	Feedback

· Wie wurden die Jobs ausgeführt?

· Wo haben wir Zeit gewonnen, wo verloren? Weshalb?

· Wie beurteilen Sie die eben trainierte Vorgehensweise? Finden Sie passende Varianten?
	

	
	75’
	Total
	


Thema: So können Sie pädagogische Themen finden 



C
	1. 
	2’
	Jobs verteilen

· Moderation; Flip; Zeit; Präsentation
	Flip

	2. 
	3’
	Aufgabe verstehen

· Wir schauen zurück, welche Themen wir behandelt haben und sammeln dann die neuen, wählen eines und gehen an die Umsetzung.

· Rückblick auf die zielgerichtete Gruppenarbeit
	

	3. 
	20’
	Rückblick auf behandelte Themen

· Sammeln Sie pädagogische Themen, welche in den vergangenen (drei) Jahren in Ihrem Team besprochen wurden!

· Was hat Sie gefreut? (Ergebnisse, Vorgehensweisen, etc.) (Moderation: Nur sammeln, keine Diskussion!)

· Was lief nicht so gut? (Mängel, Verhaltensweisen, etc.) (Moderation: Nur sammeln, keine Diskussion!)
	Flip + dicke Filzstifte

	4. 
	5’
	Stand der aktuellen Themen

· Welche Themen werden im Augenblick behandelt oder sind in der Pipeline? Welcher Aufwand wird erwartet?
	Flip + dicke Filzstifte

	5. 
	20’
	Sammeln und Ordnen neuer Themenwünsche

· Notieren Sie auf Kärtchen, welche Themen Sie mit dem Team bearbeiten möchten

· Schreiben Sie eine Zahl dazu, die den möglichen Aufwand in Stunden schätzt (z. B. 3 oder 15-20)!

· Erklären Sie in max. 3 Sätzen, warum Sie dieses Thema für das Team bzw. die Schule wichtig finden! 

· Ordnen Sie die Kärtchen und suchen Sie Überbegriffe!
	Kärtchen + dicke Filzstifte

	6. 
	5’
	Prioritäten setzen 

· Welchen Punkt möchten Sie nun zusammen genauer anschauen und verbessern? Verteilen Sie Punkte, um die Stimmung in Ihrer Gruppe ersichtlich zu machen und einigen Sie sich auf einen Themenbereich!
	Rote Punkte

	7. 
	5’
	Zielformulierung

· Formulieren Sie Soll-Zustand bzw. Zielverhalten!
	

	8. 
	20’
	Massnahmen und Umsetzung

· Sammeln Sie Ideen, wie sie dieses Ziel erreichen 
· Entscheiden Sie sich für einen Weg!
· Protokollieren Sie das Projektmanagement: Wer macht was bis wann mit welchen Mitteln bzw. Aufwand 
	

	9. 
	5’
	Controlling

· Wie wollen Sie die Zielerreichung feststellen?
	

	10. 
	5’
	Feedback

· Wie wurden die Jobs ausgeführt?

· Wo haben wir Zeit gewonnen, wo verloren? Weshalb?

· Wie beurteilen Sie die Vorgehensweise?
	

	
	90’
	Total
	


Thema: So können Sie das Klima in Ihrem Team verbessern
            D
	1. 
	2’
	Jobs verteilen

· Moderation; Flip; Zeit; Präsentation
	Flip

	2. 
	3’
	Aufgabe verstehen

· Sie suchen Situationen und Dinge, die in Ihrem Team erfreulich verlaufen oder halt (noch) nicht. Dann erarbeiten Sie einen Fragebogen für eine schriftliche Teamanalyse und planen das weitere Vorgehen! 

· Rückblick auf die eben erlebte zielgerichtete Gruppenarbeit halten
	

	3. 
	10’
	Sammeln auf zwei Flips

· Notieren Sie selber auf dem einen Flip die Sachen, die in Ihrem Team bestens laufen, auf dem andern diejenigen, die noch nicht befriedigen!
	2 Flips + dicke Filzstifte

	4. 
	5’
	Ordnen 

· Ordnen Sie die Begriffe und suchen Sie Übertitel!
	

	5. 
	30’
	Fragebogen 

· Erstellen Sie einen Fragebogen zur Teamanalyse, der die oben gesammelten Punkte berücksichtigt!
	Bestehende Fragebögen 

	6. 
	30’
	Vorgehensweise

· Formulieren Sie das Ziel, welches Sie mit der Teamanalyse erreichen wollen!

· Sammeln Sie Ideen zur Vorgehensweise (Durchführung und Auswertung der Teamanalyse), wie sie dieses Ziel erreichen wollen (Schritt für Schritt)
· Entscheiden Sie sich für ein Vorgehen!
· Protokollieren Sie das Projektmanagement: Wer macht was bis wann mit welchen Mitteln bzw. Aufwand unter welcher Führung?
	

	7. 
	5’
	Controlling

· Wie wollen Sie die Zielerreichung feststellen?
	

	8. 
	5’
	Feedback

· Wie wurden die Jobs ausgeführt?

· Wo haben wir Zeit gewonnen, wo verloren? Weshalb?

· Wie beurteilen Sie die eben trainierte Vorgehensweise? Finden Sie passende Varianten?
	

	
	90’
	Total
	


Kleine Standortbestimmung zur Kultur im Team

Datum: .....................Name: .................................................

	
	
	stimmt genau

1
	2
	3
	4
	stimmt sicher nicht 5

	1. 
	Ich fühle mich in unserem Schulhaus wohl
	
	
	
	
	

	2. 
	Ich habe in unserem Schulteam mindestens eine Person, der ich voll vertrauen kann 
	
	
	
	
	

	3. 
	Die Kollegen und Kolleginnen behandeln mich korrekt
	
	
	
	
	

	4. 
	Ich trage mit meinem Verhalten zum guten Schulhausklima bei
	
	
	
	
	

	5. 
	In der Pause fühle ich mich immer wohl
	
	
	
	
	

	6. 
	Im Lehrerzimmer haben wir es oft sehr lustig
	
	
	
	
	

	7. 
	Teilzeitlehrkräfte werden im Team geschätzt
	
	
	
	
	

	8. 
	Das Verhältnis FachlehrerIn – KlassenlehrerIn ist sehr gut
	
	
	
	
	

	9. 
	Unsere Sitzungen sind effizient
	
	
	
	
	

	10. 
	Strittige Punkte werden angegangen, bevor es zu Konflikten kommt
	
	
	
	
	

	11. 
	Die meisten Lehrkräfte können wirklich zuhören
	
	
	
	
	

	12. 
	Die meisten Lehrkräfte drücken sich prägnant und verständlich aus
	
	
	
	
	

	13. 
	Geben und Nehmen stimmt für mich im Team
	
	
	
	
	

	14. 
	Ich getraue mich, im Team unangenehme Themen offen anzusprechen
	
	
	
	
	

	15. 
	Ich kann mich bei Gruppendruck gut abgrenzen
	
	
	
	
	

	16. 
	In unserem Team gibt es keine Tabus
	
	
	
	
	

	17. 
	Die Gestaltung von interessanten Lektionen macht mir sehr Spass
	
	
	
	
	

	18. 
	Das Schulhausklima unterstützt mich beim Unterrichten
	
	
	
	
	

	19. 
	In unserem Team gibt es keine störenden Machtblöcke
	
	
	
	
	

	20. 
	In den vergangenen 12 Monaten beobachtete ich keine starken Stimmungsschwankungen von Teammitgliedern
	
	
	
	
	

	21. 
	Ich fühle mich top fit
	
	
	
	
	

	22. 
	Die integrierte OS erfüllt die gesetzten Ziele
	
	
	
	
	

	23. 
	Ich komme mit den Niveauklassen gut zurecht
	
	
	
	
	

	24. 
	Unsere SCHILF-Veranstaltungen behandeln brennende Themen
	
	
	
	
	

	25. 
	Die meisten Lehrpersonen haben wahrscheinlich einen lustbetonten, anregenden Unterrichtsstil
	
	
	
	
	

	26. 
	Die meisten Lehrkräfte haben vermutlich einen Leistungs orientierten, Ziel gerichteten Unterricht
	
	
	
	
	

	27. 
	Es scheint, dass die meisten Lehrkräfte auf gute Disziplin schauen
	
	
	
	
	

	28. 
	...


	
	
	
	
	


	29. 
	Das funktioniert in unserem Team sehr gut:



	30. 
	Da könnten wir uns noch steigern:




